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Es war Sonntagabend, als Ellie auf Ethans Antwort wartete. Minuten 
wurden zu Stunden, Stunden wurden zu Tagen, doch Ethans hatte ihr 
immer noch nicht geantwortet. Schweren Herzens ging sie schlafen. Am 
nächsten Tag ging sie zur Schule und suchte nach Ethan. Sie fand ihn – 
jedoch nicht alleine. Er war mit einem anderen Mädchen zusammen. 
Schon wieder. 
Ellies Augen füllten sich mit Tränen. 
Als Ethan sie sah, grinste er nur.  
„Ich mache Schluss!“, flüsterte sie. Ellie versuchte müsham, die Tränen 
zurückzuhalten.   
„Das kannst du nicht, du liebst mich zu sehr, um das zu machen!“, 
flüsterte er ihr ins Ohr. 
Er hatte recht. Sie liebte ihn, obwohl er ständig fremdging. Sie konnte es 
nicht mehr aushalten, hat sie das wirklich verdient? Sie rannte weg. Sie 
wusste nicht, wohin, aber einfach weg. Sie landete auf dem Dach eines 
Hochhauses. Aber warum? Das wusste sie auch nicht. Sie wollte einfach 
nur alleine sein. Langsam lief sie zu dem Rand des Hochhauses.  
Was mache ich da? 
Stopp, Ellie, Stopp! Hör auf! 
Aber sie konnte nicht stoppen. 
Jetzt stand sie genau an dem Rand. Nur noch ein Schritt. 
„Ellie!!!“ 
Eine männliche Stimme rief hinter ihr, sie drehte sich um. 
„Alex“, flüsterte sie, als er zu ihr kam und sie in seine Arme zog, damit 
sie nichts Blödes machte. 
Er zog sie vom Rand des Hochhauses weg. Sie konnte es nicht aushalten 
und brach zusammen, in die Arme seines besten Freundes. 
„Shh … alles wird wieder gut“, tröstete Alex, als sie weinte. 
Nach einer Weile beruhigte sie sich. 
 
 

 
 
 
Er schob sie von sich, um ihr in die Augen zu sehen, es war klar. Es ist 
schon wieder wegen ihm, wegen Ethan. Alex konnte es nicht aushalten, 
er war wütend. Wütend, weil er die Personen, die er seit seiner Kindheit 
liebte, so leiden sieht. 
„Ellie, übernachte heute bei mir, okay? Ich will sicher stellen, dass es dir 
gut geht“, sagte Alex, als er ihr in die Augen schaute. 
Ellie war zu schwach, um irgendwas zu sagen und nickte einfach. Alex 
nahm sie mit zu seinem Auto. Er öffnete die Tür und Ellie stieg ein. Sie 
war immer noch erschöpft und am liebsten wollte sie nur schlafen. Alex 
hatte angefangen zu fahren, es war mittlerweile Nacht. Als Alex 
weiterfuhr, merkte er, dass Ellie eingeschlafen war.  
„Zugegeben, beim Schlafen, sieht sie so niedlich aus“, flüsterte er zu sich 
selbst, als er ihr einen Blick zu warf um sicher zu gehen, dass sie es 
gemütlich hatte. 
Nach einer Weile kamen sie an, er konnte sie nicht aufwecken. Er wusste, 
dass sie momentan durch vieles ging. Er trug sie zu seinem Haus und 
legte sie auf ein Bett. Er machte, dass es gemütlich ist. Er schaute sie an 
und bewunderte ihre Schönheit. Es war schon der nächste Tag. Ellie 
wachte auf und sah, dass Alex eingeschlafen war.  
„Süß“, flüsterte sie und ging ins Bad. Als sie sich fertig machte, dachte 
sie. Ich schaffe das, ich ihn nicht mehr und werde über ihn 
hinwegkommen. 
Ellie wusste, dass es schwer würde, aber sie würde es schaffen. Sie ging 
vom Bad raus und wusste, dass es Zeit für einen Neuanfang war.  
Mittlerweile sind zwei Jahre vorbei. Vieles ist passiert, doch am 
wichtigsten ist, dass sie jetzt mehr Selbstbewusstsein hat und weiß, dass 
Ethan immer zu ihr hält. 

 
 

Was ist worth it? 
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